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Gott spricht: SSiieehhee,, 

ich mache alles neu!   
              (Offenbarung 21,5)



„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offb 21,5)

Die Jahreslosung ist eine Zusage an eine verwundete Welt: 
Eine Welt, die von Kriegen zerrissen, von Katastrophen 
gezeichnet und von menschlichem Versagen geprägt ist. Und 
doch ist diese Welt nicht verloren. In ihr lebt die 
Hoffnung, dass Gott alle ihre Wunden heilt.

Das ist keine fromme Vertröstungslyrik. Gottes „Neu“
beginnt nicht erst „dann und dort“, sondern schon jetzt und 
hier. Jeder Akt der Versöhnung, jede Geste der Barmherzig-
keit, jeder Einsatz für Frieden und zur Schonung unsere Mit-
welt wirft schon ein Licht auf diese neue Welt. Sie ist schon im 
Werden! Der Apostel Paulus schreibt: „Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur“ (2 
Kor 5,17). Das heißt: Wir sind nicht nur Zuschauer, sondern Mitwirkende an Gottes Heilung 
der Welt. „Alles neu!“ ist zugleich Trost, Zuspruch und Anspruch.

Christinnen und Christen wissen, dass sie nicht alles Leiden beseitigen und schon gar nicht 
die Welt heilen können. Alles andere wäre vermessen. Aber wenn sie die Zusage Gottes 
hören, dann lehnen sie sich nicht zurück und denken: „Dann soll er mal machen. Wird auch 
langsam Zeit.“ Sondern sie stehen auf und setzten sich für das ein, worauf sie hoffen, mit 
ihrer Kraft und ihren Gaben. Und sie laden andere ein, mitzumachen und das ihre einzu-
bringen.

Die neue Welt, die Gott verheißt, ist eine Welt des Friedens, der Gerechtigkeit und Barm-
herzigkeit. Das bedeutet konkret: Keine Bomben mehr, die Städte zerstören. Keine Flut-
katastrophen, die Existenzen wegspülen. Keine Pandemien, die Familien auseinanderrei-
ßen. Keine Ausbeutung der Natur auf Kosten ihrer Vielfalt. Und keine Armen mehr, die 
unter den Augen der Reichen verachtet werden und im Elend leben. Gottes „Neu“ ist die 
Antwort auf alles Leid der Schöpfung.

Auf vieles davon könnte die Menschheit selbst hinwirken, wenn sie nicht von Egoismus 
beherrscht wäre. Noch ist Gott nicht alles in allen. Dennoch: Seine Liebe, seine Gerechtig-
keit und sein Friede sind der feste Grund, auf dem wir stehen dürfen. In einer Welt voller 
Verunsicherung ist das die Hoffnung, die bleibt. „Alles neu!“ ist ein Aufruf zum Vertrauen 
und zum Neubeginn.

Ihr Friedrich Selter
Regionalbischof für den Sprengel Osnabrück

Foto: Sprengel Osnabrück
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Liebe Leserin, lieber Leser,
 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ So lautet die biblische 
Jahreslosung für das neue Jahr 2026 aus dem Buch der Offenbarung 21,5. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sind wir wahrscheinlich mitten im 
Winter, in der Zeit des Jahresübergangs oder zu Beginn des neuen Jahres.
Es warten Veränderungen im neuen Jahr auf uns, in der Kirche, in unserer 
Region, in den Gemeinden, aber auch im privaten Leben. So wenig in 
unserem Leben bleibt beim Alten. Vieles wird neu. Das Leben verändert 
sich ständig. Diese Ausgabe des neuen Gemeindebriefes beinhaltet 
Hinweise auf Altbewährtes, bietet aber auch Einladungen und Infor-
mationen zu Neuem.
Bei allem, was fortgesetzt wird und bei allem, was neu 
entsteht, wünschen wir vom Redaktionsteam Ihnen allen 
viel Freude und Gottes reichen Segen im neuen Jahr,

Ihr
Pastor Ralf Halbrügge

Foto: privat
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Ev. Kirchenbüro Melle-West  
St. Petri Melle - Paulus Melle - St. Marien Melle-Oldendorf
im Familienzentrum (FAZ), Stadtgraben 11-13, 49324 Melle

Tel. 0 54 22 - 7 09 25 09, kgv.melle-west@evlka.de
Ihre Ansprechpartnerinnen: 

Frau Niekamp, Frau Schröder (Gemeindesekretärinnen) 
Frau Kümpel (Gemeindeassistenz) 

Tel. 0 54 22 - 7 09 29 80, martina.kuempel@evlka.de
ÖFFNUNGSZEITEN:    

Mo, Di und Mi von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Mi und Do von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Mit dem 1. Januar 2026 sind in den Gemeinden Paulus und St. Petri 
zwei Pfarrstellen vakant. Dies bringt zwar Veränderungen mit sich, 
aber die pastorale Versorgung der Gemeinden wird weiterhin grund-
sätzlich gewährleistet. 
Die Haupt-Vakanz-Vertretung haben übernommen für die Paulusge-
meinde Pastor R. Halbrügge und für die Pfarrstelle 1 der St.-Petri-
Gemeinde Pastorin S. ten Thoren. Sie werden unterstützt durch 
Pastorinnen, die mit einem gewissen Stellenanteil bestimmte Aufgaben 
in den Gemeinden, wie z.B. Beerdigungen, Trauungen oder manche 
Gottesdienste, übernehmen werden. Bitte haben Sie dennoch Ver-
ständnis dafür, dass in der kommenden Zeit in der Region nicht alles 
weitergeführt werden kann wie bisher. 
 
Ihre Martina Sievers-Gotthilf, 1. Stellvertreterin des Superintendenten

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstände St. Marien Oldendorf, Paulus und St. Petri Melle
im KGV Melle-West, Stadtgraben 11-13, 49324 Melle
Redaktion: St. Marien Oldendorf - R. Halbrügge, R. Wolf, B. Niekamp, M. Welkener
Paulus - J. Balsing, C. Preuß
St. Petri - S. ten Thoren, U. Bösemann
V.i.S.d.P.: U. Bösemann
Regionaler Teil: Texte/Fotos bitte an ulrike.boesemann@evlka.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen, Auflage: 7450 Stück
Erscheinungsweise: vierteljährlich
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. Februar
Alle Angaben ohne Gewähr - Änderungen ausdrücklich vorbehalten!
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Was braucht die Kirche der Zukunft?

Wir alle spüren, dass wir in Zeiten starker Veränderungen leben, die viele 
gesellschaftliche Bereiche umfasst. Die Evangelische Kirche, auch unsere 
Gemeinden im Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte, stehen heute vor 
großen Herausforderungen, die eine teilweise Neuausrichtung sinnvoll er-
scheinen lassen. Die wichtigsten Gründe, die zurzeit diskutiert werden, sind:
Immer mehr Menschen treten aus der Kirche aus, aus Desinteresse, Ent-
fremdung oder um die Kirchensteuer zu sparen. Weniger Taufen und mehr 
Sterbefälle führen zu einem stetigen Rückgang der Mitgliederzahlen. Sin-
kende Einnahmen aus Kirchensteuern zwingen die Kirche, Strukturen und 
Aufgaben zu überdenken. Religion spielt im Alltag vieler Menschen eine 
geringere Rolle. Menschen leben in vielfältigen religiösen und weltanschau-
lichen Orientierungen. Glaube wird zunehmend privat gelebt und ist nicht 
mehr automatisch an Institutionen gebunden.
Die Kirche sollte also neue Wege finden, um Menschen in ihrem individu-
ellen Glauben und Leben zu erreichen. Viele empfinden kirchliche Sprache, 
Strukturen und Rituale als veraltet oder lebensfern. Themen wie Klima-
schutz, soziale Gerechtigkeit oder Digitalisierung bewegen die Gesellschaft. 
Die Kirche muss zeigen, was ihre Angebote dazu beitragen können. Klas-
sische Gottesdienstformen erreichen viele Menschen nicht mehr. Statt 
bloßer Verkündigung besteht Bedarf an neuen Ausdrucksformen: digitale 
Formate, offene Gesprächsräume, gemeinschaftliche Projekte. Kirche im 
modernen Sinn heißt christliche Werte erfahrbar zu machen, im Alltag, im 
Dialog, in sozialen Fragen.
Die Evangelische Kirche der Zukunft hat die Chance, sich neu zu erfinden, 
die Menschen dort abzuholen, wo sie stehen - in einer oft komplexen 
und unübersichtlichen Welt. Wenn 
sie in ihrer Tradition bleibt, das 
Evangelium zu verkünden, aber 
flexibel und offen für neue Wege 
des Glaubens und der Gemein-
schaft wird, kann sie weiterhin eine 
zentrale Rolle in der Gesellschaft
spielen und wichtige Aufgaben 
übernehmen.
Text: Reinhard Wolf
Bild: EKD
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Neuer Grund- u. Aufbaukurs 
zur Vorbereitung Ehrenamt-
licher in der Hospizarbeit

Infoabend: 
15. Januar um 18.00 Uhr im 
Christl. Seniorenstift, 
Joh.-Uttinger-Str. 1

Kontakt/Anfragen/Anmeldung:
Claudia Büscher
buescher@hospiz-melle.de, 
0177/413 19 59

Glaubenskurs in Westerhausen

Für alle Glaubenden, Zweifelnden, 
Suchenden, Fragenden:

Von Januar bis März findet an 
8 Abenden, jeweils Mittwoch 
von 19.30 - 21.15 Uhr, im Al-
bert-Schweitzer-Haus in Wester-
hausen der Glaubenskurs „Spur 
8 - Entdeckungen im Land des 
Glaubens“ statt. Es können alle 
Interessierten teilnehmen. 
Herzlich Willkommen! 

Näheres auf S. 16

Ihr Pastor Ralf Halbrügge
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Christl. Klinikum Melle   
Engelgarten, 49324 Melle
Tel. 05422/104-0

Diakonie-Sozialstation    
Johann-Uttinger-Str. 3 a,
49324 Melle
Tel. 05422/41331        

Kirchenkreissozialarbeit/
Sozialberatung
Stefanie Tigler   
Riemsloher Str. 5, 49324 Melle
Tel. 05422/9400-64

Integratives Beratungszentrum
Lebens-, Erziehungs- und Schwangeren-
beratung sowie Schwangerschafts-
konfliktberatung
Sandweg 1, 4932 Melle           
Tel. 05422/9400-80    
Fax. 05422/9400-88
ib@diakonie-os.de     

Fachstelle Sucht und Suchtprävention Melle
Sandweg 1, 49324 Melle
Tel. 05422/9400-900, 
Fax. 05422/9400-909
suchtberatung@diakonie-os.de

Kirchenamt Osnabrück-Stadt und Land
Meller Landstr. 55, 49086 Osnabrück
Tel.  0541/94049-100
Fax. 0541/94049-199

Kirchenkreisjugenddienst
Tel. 05422/9213144
kkjd.muette@evlka.de
www.jugend-muette.de

Krankenhausseelsorge
Tel. 05422/104-5001

Superintendentur
Krameramtsstr. 10,
49324 Melle
Tel.  05422/1601
Fax. 05422/49899
sup.melle-georgsmarienhuette@evlka.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111

Hospiz-Initiative Melle e.V.
Tel. 0177/4131959

Ambulante Hilfe für Wohnungslose
Engelgarten 35, 49324 Melle              
Tel. 05422/9427-30

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief ver-
öffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie dazu bitte Ihren 
Widerspruch im Kirchenbüro mit. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der 
Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und 
den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie auch dies bitte im Kirchenbüro mit. 
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Beratung  •  Planung  •  Verkauf  •  Montage  •  Kundendienst

GmbH

Elektro-, Sanitär- und Heizungstechnik
Schutte & HünerbergSchutte & Hünerberg

 Industriestraße 22 Tel: (0 54 22) 4 80 23

 49324 Melle Tel: (0 54 22) 4 16 72

Ihr preiswerter Versicherer
vor Ort

Rufen Sie an! Wir lieben Preisvergleiche zu Gunsten unserer Kunden.

Mobiliar-Feuerversicherungs-Verein Melle

Geschäftsstelle:
Rolf Wenke · Im Lienesch 37 · 49324 Melle · ·Tel. 0 54 22 / 92 39 123 www.mobiliar-vvag-melle.de

persönlich preiswert nah
135JJaahhrree

Nutzen auch Sie die gravierenden Vorteile:Über

FEUER-Inventarversicherung · GLAS versicherung · Verbundene HAUSRATversicherung*
Verbundene WOHNGEBÄUDEversicherung* (*auch mit Elementarschadenversicherung!)

Unsere Grundsätze:

Wir halten uns an Gesetze und Vorschriften, in allem, was wir tun.

Wir gehen kalkulierte Risiken ein.

Wir bauen das Vertrauen unserer Kunden/Mitglieder auf.

Wir liefern, aber anders als die anderen und besser.

Wir wollen alles und wir wollen es jetzt.

Wir sind Fahrer, keine Passagiere.

Wir treffen faktenbasierte Entscheidungen.

Wir gehören

unseren Mitgliedern.

GEMEINSAM wird erstellt mit der freundlichen Unterstützung folgender Firmen:
Bestattungshaus Bergstermann-Schweer - Busch Fassaden & Raumgestaltungs-GmbH - 
Friedhofsgärtnerei Max Schulke - Ing.-Büro Tiemeier - Heitz Bestattungen - Bestattungshäuser 
Bruning - Mobiliar-Feuerverversicherungs-Verein Melle - Werner Oldemeyer - Schütte & Hüner-
berg - Der Grüne Garten, Herbst GmbH - Konrad Hüpel GmbH

9Anzeigen Werbepartner



Junge Gemeinde in der Region 
Peter, Paul und Mary
Diakonin Tanja Enge
Tel. 05422-2048, tanja.enge@evlka.de
Besuch uns doch auf: 
www.junge-gemeinde-ppm.de  
dort findest du weitere Angebote und 
Aktionen der „Ev. Jungen Gemeinde 
PPM“ (St. Petri, Paulus u. St. Marien)

Aus der Region - Peter, Paul und Mary

RJK: Regionaler Jugendkonvent

1. Mittwoch im Monat 
18.30 - 20.00 Uhr
7. Januar
4. Februar
4. März
Hier treffen sich alle, die in der Ev. 
Jugend PPM mitmachen wollen!
Aktionen, Freizeiten und vieles 
mehr wird hier besprochen und 
geplant.
Ort: Gemeindehaus St. Petri
Kontakt: Diakonin Enge

Rückblick Herbstkinderfreizeit 2025 in der 
Berghütte Rödinghausen

Es war mal wieder so weit! 29 Kinder, 
11 Jugendmitarbeiter*innen und 
eine Diakonin haben fünf Tage in der 
Berghütte miteinander verbracht. 
Beim Oktoberfest ging es zünftig 
zu. Die Kinder konnten sich im Bre-
zelknabbern und Filzhutweitwurf ge-
genseitig messen. Die Suche im Wald 
nach versteckten Mitarbeitenden 
wurde trotz Regen erfolgreich ge-
meistert und Gute-Nacht-Andachten 
haben jedem Tag einen besinnlichen 
Abschluss gegeben. Wir durften erle-
ben, was Freunde alles schaffen und 
wofür wir in unserem Leben dankbar 
sein können.  
Eine volle, schöne und intensive 
Woche des miteinander Lebens!
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Aus der Region - Peter, Paul und Mary

Weitere tolle Angebote der Ev. Jugend 
im Kirchenkreis findest du auch auf der 
Internetseite des Kirchenkreisjugend-
dienstes

Juleica-Kurs, Erste-Hilfe-Kurs, 
Fortbildungen, etc.    

             www.jugend-muette.de

Texte/Fotos Seiten 10 und 11: T. Enge

Konfi-Gottesdienste der drei Kirchengemeinden

In diesem Jahr lassen sich in unseren drei Kirchengemeinden 83 Jugend-
liche konfirmieren. 40 davon in St. Petri, 30 in St. Marien und 13 in Pau-
lus. Die Jugendlichen haben sich bis dahin fast ein Jahr lang wöchentlich 
in ihren jeweiligen Gruppen mit den Pastor*innen getroffen, haben 
Konfi-Samstage gemeinsam mit Teamenden der Ev. Jugend und der 
Diakonin verbracht und waren alle gemeinsam am Dümmer.  
Vor den jeweiligen Konfirmationen bereitet jeder Konfi-Jahrgang einer 
Kirchengemeinde einen eigenen Sonntagsgottesdienst vor und feiert 
diesen dann mit der eigenen Gemeinde. Auf den Wochenendseminaren 
in Rulle bereiten sich die Konfis der Marien- und der Petri-Kirchenge-
meinde vor und die Paulus-Konfis treffen sich dazu an einem Samstag 
im Gemeindehaus. Zu einem festgelegten Thema werden Texte ge-
schrieben, Gebete formuliert, Lieder ausgesucht und kreative Werke ge-
staltet. So entsteht ein eigener Gottesdienst von Konfis und Teamenden 
für die ganze Gemeinde. 
 
Die Gottesdienste finden am 
8. März um 10:00 Uhr in 
St. Petri, am 15. März um 
10:00 Uhr in Paulus und um 
10:30 Uhr in St. Marien statt.

Haupt-Konfirmandenseminare 
und Konfi-Tag 

zur Vorbereitung der 
Konfi-Gottesdienste

St. Petri:  
20.02. - 22.02.    

Haus „Maria Frieden“ in Rulle
St. Marien: 

27.02. - 01.03.   
Haus „Maria Frieden“ in Rulle

Paulus: 
14. Februar, 10:00 - 13:00 Uhr 

in der Paulus Kirchengemeinde

11Aus der Region - Peter, Paul und Mary



Kindertagesstätte und 
Evang.     Familienzentrum
Stadtgraben 11-13, 
Tel.  05422-9230190 --- Fax. 05422-9230193
Sara Schürmann, Leitung
kita-faz@ev-kitas-mellegmh.de
Kerstin Welkener, Koordinatorin der Angebote
kerstin.welkener@ev-kitas-mellegmh.de
www.familienzentrum-melle.de

Begleitetes Elterncafé

Wöchentlich immer donnerstags 
von 8.00 bis 9.30 Uhr wird unser 
Elterncafé von einer pädagogi-
schen Fachkraft begleitet. Aus-
tausch, Frühstück, Elternsprech-
stunde, Leitung im Elterncafé... 
und viele neue Impulse für Fami-
lien finden Sie bei uns. Sie sind 
herzlich eingeladen in gemüt-
licher Runde mit dabei zu sein.

Kleine Schritte – große Wirkung!
26. Februar von 19.30 bis 21.30 Uhr mit 
Anke Vogt
Thema: „Bindung macht stark – Papa 
macht´s möglich“
Väter sind für ihre Kinder echte Superkräfte: 
Durch Nähe, Präsenz und eine klare Haltung 
geben sie Sicherheit, stärken Mut und schaf-
fen Vertrauen. Eine starke Bindung entsteht 
nicht durch Perfektion, sondern durch echtes 
Dasein – und genau das macht Papa so wert-
voll. Ein inspirierender Abend für alle Väter, 
die ihre Rolle aktiv gestalten wollen – und 
entdecken möchten, wie viel Positives sie 
jeden Tag bewirken können.

NEU!!! 
Elternrunde mit Anka Reifert am Abend
22. Januar von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
Familienzentrum
Thema: „Wutanfälle sind wie ein Gewitter: 
laut, chaotisch, kurz oder länger, aber 
danach ist die Luft wieder rein und die 
Sonne kommt raus“
Wutanfälle gehören zur kindlichen Ent-
wicklung – doch im Familienalltag bringen sie 
Eltern oft an ihre Grenzen. In dieser Veran-
staltung schauen wir gemeinsam darauf, wa-
rum starke Gefühle bei Kindern entstehen, 
wie wir sie besser verstehen können und wel-
che Strategien helfen, ruhig und handlungs-
fähig zu bleiben.

Weitere Termine:
> Online Themenabende jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr
> Kreativ Treff am 25. Februar ab 19.00 Uhr
> Familien-Treff am 21. März  
> Thementag für Großeltern am 9. April um 8.30 Uhr mit Anka Reifert
> Second-Hand Basar „Rund um das Kind“ am 14. März von 14.00 bis 16.00
             Weitere Informationen sind auf der Homepage zu finden.
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15 Jahre Evangelisches Familienzentrum – Zeit für neue Impulse
Das Evangelische Familienzentrum wurde im März 2010 eröffnet 
und ist seit nun 15 Jahren ein lebendiger Ort des Lernens, Spielens 
und Aufwachsens in unserer Gemeinde. In dieser Zeit haben sich 
nicht nur pädagogische Konzepte weiterentwickelt, sondern auch 
die Bedürfnisse der Kinder verändert.
Schritt für Schritt starten wir nun mit der Renovierung und Neuge-
staltung unserer Räume. Neue Spielbereiche orientieren sich an 
aktuellen pädagogischen Standards und tragen den Bedürfnissen 
heutiger Kinder Rechnung: Viele Kinder sind reizoffener geworden 
und benötigen stärker strukturierte Räume, die zu Rückzug, Orien-
tierung und Ruhe einladen. Auch das Thema Akustik und Lärm-
schutz spielt dabei eine wichtige Rolle, um eine entspannte und 
konzentrierte Atmosphäre zu schaffen.
Während eines gemeinsamen Teamtages haben wir mit einer 
externen Referentin intensiv erarbeitet, welche Bereiche verändert 
werden sollen und wie wir die Räume noch besser an die Kinder 
anpassen können.
Ein weiterer Faktor, der in die Planungen einfließt, sind die immer 
wärmer werdenden Sommer. Daher gewinnen Beschattung und 
ein durchdachtes Hitzemanagement zunehmend an Bedeutung, 
damit sich Kinder und Mitarbeitende auch an heißen Tagen wohl-
fühlen.
Zwei Gruppenräume konnten bereits erfolgreich erneuert werden. 
Alle weiteren Bereiche folgen schrittweise in den kommenden 
Jahren – abhängig von den finanziellen Möglichkeiten.
Wir freuen uns darauf, diesen Entwicklungsprozess gemeinsam zu 
gestalten und unseren Kindern weiterhin einen geschützten, 
inspirierenden und modernen Lebensraum zu bieten.
Herzliche Grüße
Sara Schürmann und Kerstin Welkener

Fotos: Kerstin Welkener
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Das „Unterhaltungs-Café“ und die 
Veranstaltungen unter dem Titel
„Gemeinsam aktiv“ werden von 
einem ehrenamtlichen Team der 
drei Kirchengemeinden vorbereitet 
und begleitet. Alle freuen sich immer 
über viele Besucher!

„UNTERHALTUNGS-CAFÉ“
4. Januar, 8. Februar !!! und 1. März
15.00 bis 16.30 Uhr
St.-Petri-Gemeindehaus

Der Name ist Programm! Nach dem 
Genuss von selbst gebackenem 
Kuchen und frischem Kaffee oder Tee, 
plaudern Sie miteinander und hören 
eine oder auch zwei Geschichten. Für 
einige Termine überlegt sich das 
Organisationsteam ein paar Über-
raschungen!

Anmeldeschluss für das Unter-
haltungs-Café jeweils donnerstags 
vor den Terminen!

„GEMEINSAM AKTIV“  
Montag, 19. Januar, 15.00 Uhr
Wer war der Stifter des Hoch-
altars in Melle-Petri?
Das erfahren wir von 
Hans-Adam von Hammerstein
Treffpunkt: St.-Petri-Gemeinde-
haus, Markt 17
Anmeldung bitte bis 14. Januar! 
Kosten: Wir freuen uns über eine kleine 
Spende für Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 18. Februar, 15.00 Uhr
„Gedichte und mehr“
Lesung verschiedener Autoren (Rilke, 
Lenz, Bachmann)
Treffpunkt: Albert-Schweitzer-Haus, 
Eisenbahnst. 72, Melle-Westerhausen
Anmeldung bitte bis 16. Februar!
Kosten: Wir freuen uns über eine kleine 
Spende für Kaffee u. Kuchen!
Bringen Sie gerne auch Ihre Lieblings-
bücher mit!

Mittwoch, 18. März, 14.30 Uhr
Kreativnachmittag „Landschaft 
zeichnen mit Pastellkreide“
Treffpunkt: 
St.-Petri-Gemeindehaus, 
Markt 17
Anmeldung bitte bis 
Montag, 16. März! 
Kosten: 5 Euro pro Per-
son für Material
DIE TEILNEHMERZAHL 
IST BEGRENZT!

Foto: 
  Uebbing

Für alle Termine bitten wir um eine Anmeldung 
Tel. 0 54 22 - 7 09 25 08 oder martina.kuempel@evlka.de

(bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter) 

HINWEIS: Wir rufen Sie nur zurück, wenn Termine ausgebucht sein sollten!!!

Sollten Sie einmal wirklich keine Möglichkeit haben, selbst zur Veranstaltung in den 
anderen Gemeinden zu kommen, so könnte auf Anfrage ein Fahrdienst angeboten werden, bitte bei 

Anmeldung mit angeben.

Zeichnung: R. Büttner

Foto: 
St. Petri
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Freiwilliges Kirchgeld
Bestattungskultur und Friedhofswesen haben sich 
enorm verändert. Unser Friedhof ist ein Ort der 
Trauer, der Erinnerung, aber auch der Begegnung, 
der Gespräche und ein Naturraum. Dank des gro-
ßen Engagements unseres Kirchenvorstandes und 
der Unterstützung vieler Helfer konnten wir erste 
Schritte zur zeitgemäßen Umgestaltung und Erneu-
erung gehen. Wir möchten weiterhin dafür sorgen, 
dass unser Friedhof auch in Zukunft ein würdiger, 
gepflegter und trostreicher Ort für Angehörige 
und Besucher bleibt. Geplant sind die nachhaltige 
Begrünung durch Bäume und Hecken und die Ge-
staltung von Bereichen der Ruhe und Besinnung. 
Ein Teil der Finanzierung wird durch das „KfW-Pro-
gramm 444“ abgedeckt, das Projekte der Biodiver-
sität und Nachhaltigkeit unterstützt. Aber einige 
Kosten müssen wir als Gemeinde tragen. Dafür 
bitten wir ganz herzlich um Ihre Unterstützung. 

Wir werden aus der Weihnachtssammlung einen 
Betrag auch für die überkonfessionelle, christliche 
Organisation „Open Doors“ spenden, die sich welt-
weit für verfolgte Christen eingesetzt. Sie können 
spenden unter:  
IBAN DE87 2655 0105 0000 045088. 
Herzlichen Dank! Ihnen allen ein gesegnetes neues 
Jahr 2026. 
Im Namen des Kirchenvorstandes, Euer / Ihr Pastor 
Ralf Halbrügge, Vorstandsvorsitzender

Kontakt 
Albert-Schweitzer-Gemeindehaus 
(Eisenbahnstr. 72, Westerhausen), Telefon: 
05422/7154 
Küsterin Christel Foht, Telefon: 05422/8662
Friedhof (Osnabrücker Str.) - in sehr dringenden 
Friedhofsangelegenheiten, Telefon: 0176/26069540
Britta Niekamp (Friedhofsverwaltung),
Telefon: 05422/7092509
Hallmannsches Haus   
Telefon: 05422/9109571
(hinter der Kirche in Oldendorf)           
Hausmeisterin Olga Nickel, Telefon: 05422/8643
Kindertagesstätte Westerhausen
Uta Nesemeyer, Telefon: 05422/8280
Kirchenvorstandsvorsitz
Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 05422/79906
ralf.halbruegge@evlka.de 
Küsterteam Kirche
Klaus Wolf, Telefon: 05422/7442
Regionaldiakonin Tanja Enge
Tel. 05422/2048, tanja.enge@evlka.de
Diakoniesozialstation
Telefon: 05422/41331
Redaktion „Gemeinsam“ Oldendorf 
Pastor Ralf Halbrügge, Reinhard Wolf,
Britta Niekamp, Marion Welkener,
Telefon: 05422/79906
Verteilung von „Gemeinsam“ Oldendorf 
Friedel Bösmann, Telefon: 
05422/7199

                         St. Marien Oldendorf

Ev. Kirchenbüro Melle-West - St. Petri Melle, Paulus Melle und St. Marien                         
Melle-Oldendorf, im Familienzentrum (FAZ), Stadtgraben 11-13, 49324 Melle

Ansprechpartnerinnen: Frau Niekamp, Frau Schröder (Gemeindesekretärinnen) und
 Frau Kümpel (Gemeindeassistenz) 

Telefon: 05422/7092509, E-Mail: kg.oldendorf@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi von 9.00 - 12.00 Uhr, Mi und Do von 16 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.mariengemeinde-oldendorf.de
Konto: Ev.-luth. Kirchenkreisverband Osnabrück-Stadt und -Land, 

IBAN DE98 2655 2286 0000 1157 25, Stichwort und Verwendungszweck
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Mitteilungen aus der Ge-
meinde

Am 4. Januar feiern wir um 10.30 Uhr in 
unserer Marienkirche einen Gottesdienst 
zum neuen Jahr. Im Anschluss wird der 
Kirchenvorstand über aktuelle Themen 
und Projekte berichten, und es gibt einen 
Empfang im Hallmannschen Haus. Alle sind 
herzlich willkommen!

Danach finden die Gottesdienste wieder 
im Rahmen der sogenannten „Winterkir-
che“ im Albert-Schweitzer-Haus statt, in 
warmer, schöner Atmosphäre, jeweils mit 
Kirchcafé im Anschluss. Ab 15. März sind 
wir dann wieder mit den Gottesdiensten in 
der Marienkirche.

Am Samstag, 28. März, feiern wir wieder 
zum Auftakt in die Karwoche eine früh-
morgendliche Andacht um 6.00 Uhr in der 
Kirche und gehen anschließend schweigend 
zur Meditation auf den Oldendorfer Berg. 
Das ist jedes Jahr wieder ein besonderes 
Erlebnis.

Die Termine unserer Friedensgebete in 
den ersten Monaten des neuen Jahres, 
jeweils freitags um 19.00 Uhr im Al-
bert-Schweitzer-Haus, sind: 23.01., 27.02., 
27.03. und 24.04.. Herzliche Einladung!

Texte: Ralf Halbrügge

Entdeckungen im Land des    
Glaubens

Ein Glaubenskurs für alle Glaubenden, 
Zweifelnden, Suchenden, Fragenden

„Spur 8 – Entdeckungen im Land des 
Glaubens“ lautet der Glaubenskurs, den wir 
von Januar bis März 2026 an 8 Abenden, 
immer mittwochs von 19.30 – 21.15 Uhr im 
Albert-Schweitzer-Haus anbieten. Ich habe 
schon im letzten Gemeindebrief dazu ein-
geladen und erinnere noch einmal an diese 
gute Gelegenheit, miteinander über den 
Glauben ins Gespräch zu kommen und mit-
einander neue Entdeckungen zu machen. 

Ich freue mich sehr auf dieses Gemeindese-
minar und lade Sie ganz herzlich dazu ein. 
Anmeldungen nehme ich gerne entgegen 
unter Tel: 05422-79906 oder
ralf.halbruegge@evlka.de.
Ihr 
Pastor Ralf Halbrügge

Nachrichten aus der Gemeinde

Gruppen und Kreise

Logo Spur8
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„Kommt! Bringt eure Last“

Das ist das Motto des Weltgebetstages 
2026 und die herzliche Einladung, diesen 
mit uns gemeinsam zu feiern. Am 6. 
März um 18.00 Uhr in Gesmold und am 
8. März um 10.30 Uhr im ASH Wester-
hausen wird es einen informationsrei-
chen Gottesdienst zum Gastgeberland 
Nigeria geben.

Außer den Lasten, die hauptsächlich die 
Frauen auf dem Kopf tragen, gibt es auch 
die unsichtbaren Lasten wie Armut und 
Gewalt. Nigeria ist reich an Bodenschät-
zen und Erdöl – allerdings profitieren die 
Einheimischen kaum davon. Es ist das 
bevölkerungsreichste Land in Afrika, mit 
der jüngsten Bevölkerung weltweit, aber 
die Perspektiven für die jungen Leute 

sind eher düster. 

Nigeria ist ein Land, in dem die Gleich-
berechtigung der Frauen noch einen 
weiten Weg vor sich hat. Nur gut 50 % 
der Frauen können lesen und schreiben, 
bei den Männern sind es immerhin 72%. 
Wenn wir hier in Deutschland schon 
Schwierigkeiten haben die verschiedens-
ten Sprachen und Dialekte zu verstehen: 
In Nigeria werden 514 verschiedene 
Sprachen und Dialekte gesprochen!

Lasst uns zusammen diese Gottesdienste 
feiern. In Gesmold wird dieser mit einem 
kleinen, landestypischen Imbiss beendet. 
Herzlich Willkommen allen Frauen und 
Männern!

Foto: Weltgebetstag / Text: Iris Hakemeyer

Nachrichten aus der Gemeinde
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Maya, unsere neue       
„Kollegin“

Wir möchten Euch unsere neue „Kollegin“ 
Maya vorstellen, die ab November zeitweise 
zur spielerischen Förderung unserer Kinder 
in unserer Einrichtung aktiv sein wird. 
Tiere sind in der Kita eine Bereicherung. 
Durch die Begegnung mit Maya erleben 
die Kinder, wie wichtig Rücksicht, Ruhe und 
Achtsamkeit im Umgang mit Tieren sind. 
Maya sorgt für viele schöne Momente, för-
dert das soziale Miteinander und stärkt das 
Selbstvertrauen der Kinder. Ihre Besuche 
sind für alle ein besonderes Highlight in 
unserem Kita-Alltag.
Die Kinder freuen sich jedes Mal sehr auf 
den Besuch und heißen Maya aufgeregt 
willkommen. Im März diesen Jahres hat 
Jessica Rollert mit ihrem Hund bei der 
Hundeschule Campus4Dogs in Bad Laer 
eine Weiterbildung zur tiergestützten 
Pädagogik begonnen, die sie im November 
erfolgreich abgeschlossen haben. Dank der 
Unterstützung unseres Trägers, dem ev.-
luth. Kirchenkreis Melle Georgsmarienhütte, 
konnte Jessica mit weiteren Mitarbeitern 
des Kirchenkreises die Ausbildung absolvie-
ren. Nun darf sie Maya ein- bis zweimal pro 
Woche mit in den Kindergarten bringen. In 
kleinen Einheiten darf Maya Tricks zeigen, 
gestreichelt werden oder gemeinsam mit 

den Kindern kleine 
Aufgaben lösen. Wir 
danken unserem 
Träger herzlich, dass 
er dieses ermöglicht 
hat und wünschen 
den Kindern und Hund Maya eine tolle Zeit 
miteinander. Text / Foto: Uta Nesemeyer

Biergartensaison Oldendorf 
2026

Kirchengemeinde und Ortsrat können 
auf eine wirklich erfolgreiche Saison 
zurückschauen. Alle 6 Termine von Mai bis 
Oktober konnten ohne Einschränkungen 
und wie geplant stattfinden. Das vorrangige 
Ziel, die Dorfgemeinschaft an der Kirche 
in wachsender Zahl und fröhlicher Runde 
zusammenzubringen, wurde auch dieses 
Jahr wieder erreicht. Neben wechselnden 
Angeboten wie Hüpfburg, Chormusik, 
Jagdhornklängen, Pop- und Jazz und „Stu-
benmusi“ zum Abschluss in der Sägemühle, 
freut es uns besonders, dass auch stets eine 
Andacht  - mit erfreulich guter Resonanz - 
im Programm fest etabliert werden konnte. 
So machen wir im nächsten Jahr weiter! 
Vielen Dank allen beteiligten Vereinen und 
dem Orga-Team für die engagierte Unter-
stützung!
Text / Fotos: Herbold von Pappenheim

Nachrichten aus der Gemeinde
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Ausblick und „Safe the Date“

Franz von Assisi – Jesus 2.0? Aus-
tausch mit einem Franziskaner-
Bruder

Franz von Assisi – Sohn einer wohlha-
benden Familie im mittelalterlichen 
Assisi, reich, angesehen, mit „Zukunft“. 
Und dann? Er bricht radikal mit seinem 
bisherigen Leben, entscheidet sich für 
Armut, für Menschlichkeit, für den Glau-
ben – und gegen die Machtstrukturen 
seiner Zeit: Eine radikale Nachfolge Jesu 
Christi. Diese Entscheidung bewegt bis 
heute Menschen auf der ganzen Welt. 
Unser Gast, Bruder Bernhardin, gehört 
den Franziskaner-Minoriten an – und 
lebt diesen Geist in unserer Zeit ganz 
praktisch.
Franziskus gilt auch als der Heilige, der 
mit Vögeln und Tieren sprach – für ihn 
waren alle Lebewesen Geschöpfe Got-
tes und Teil eines großen Ganzen. Ein 
Gedanke, der heute aktueller ist denn 
je: Nachhaltigkeit, Umweltbewusstsein 

und gelebte Verbindung mit 
der Natur. Was kann uns Franz von Assi-
si heute noch sagen? 
Bruder Bernhardin OFM (Kloster Lage 
in Rieste) und Pastor Ralf Halbrügge 
laden zu einem offenen Gespräch ein. 
Bei Interesse bitte gern schon vormer-
ken: Sonntag, 12.04.2026, 17:00 Uhr in 
der St. Marienkirche zu Oldendorf mit 
anschließendem Austausch im Hall-
mannschen Haus. 
Dr. Thorsten Wolf

Schutzkonzept
Wie alle evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinden und Einrichtungen hat 
auch die Kirchengemeinde Oldendorf 
ein Konzept gegen sexualisierte Gewalt 
erstellt. Wir wollen damit dazu beitra-
gen, dass unsere Gemeinde für alle ein 
sicherer und schöner Ort ist und bleibt.

Im neuen Jahr werden wir zu diesem 
Thema noch eine Info-Veranstaltung 
durchführen.
Pastor Ralf Halbrügge

Nachrichten aus der Gemeinde
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
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 
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Jubiläumskonfirmationen am 
12. Oktober 2025

Im Namen des Kirchenvorstandes gratuliere ich 
noch einmal allen Jubiliäumskonfirmanden mit 
einem Bibelwort aus Psalm 36,10: „Bei dir, Herr, 
ist die Quelle des Lebens und in deinem Lichte 
sehen wir das Licht.“ Es war ein schöner Tag.
Ihr
Pastor Ralf Halbrügge

Jahrgang 1955 – Gnadenkonfirmation - Ohne 
Foto 
Marianne Klockenbrink, geb. Tiemeier, Edith 
Meyer, geb. Strakeljahn, Renate Schäl, geb. 
Schnell, Ewald Wierspecker

Jahrgang 1964
Helmut Drews, Inge Geschwentner, geb. Möring, 
Alfred Pawlowski, Karl-Heinz Rüffer, Marie-Luise 
Schimweg, geb. Huckriede, Hildegard Swyter, 
geb. Siefker, Annegret Stallkamp, geb. Leimbrock

Jahrgang 1965
Wolfgang Eckert, Christa Hillmann, geb. Klose, 
Renate Löwekamp, geb. Thies, Marga Oberhe-
spe, geb. Gravemann, Gisela Große-Osterhues, 
geb. Reitspieß, Hannelore Manteuffel, geb. 
Krause, Hartmut Walger

Jahrgang 1974
Doris Bowenkamp, Heinrich Kammeyer, Regina 
Niekamp, geb. Reinberger, Uwe Riemer

Jahrgang 1975
Dieter Bischoff, Annette Bredemeier, geb. Bön-
ning, Eckhard Brinkmeyer, Sabine Darnauer, geb. 
Wesseler, Ute Hellige, geb. Klahsen, Dirk Hinze, 
Richard Kurschat, Annette Lasse-Meier, geb. Las-
se, Klaus Läkamp, Michael Meier, Adelheid Toll-
ning, geb. Riemann, Anita Schäfer, geb. Bischoff, 
Karin Welp, geb. Drosselmeier, Bärbel Wesseler, 
geb. Meyer, Christel Wamhoff-Schnitter, geb. 
Läkamp, Marion Westrup, geb. Zerbe
Fotos: Chapeau Click Fotografie

Nachrichten aus der Gemeinde
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Hoffung schenken und die 
Zukunft gestalten

„Prayer Men’s Leage“ - Gebets-Män-
ner-Liga, heißt eine Arbeitsgruppe, 
die sich in unserer Partnergemeinde 
Mpumalanga aus dem Kirchenvorstand 
gebildet hat. Es sind ältere Herren, die 
sich u.a. zur Aufgabe gemacht haben, 
jungen Menschen, überwiegend Jungs, 
auf dem Weg ins Leben zur Seite zu 
stehen (Bild links).

Es gibt noch immer viele Jugendliche, 
die aus schwierigen sozialen Verhält-
nissen stammen und ohne Mutter oder 
noch häufiger ohne Vater aufwachsen. 
Sie haben keine Orientierung, wie sie 
ihr Leben gestalten können. Bei den 
jungen Männern ist das ein besonders 
großes Problem, wenn eine männliche 
Leitfigur fehlt. 

Schulbildung bleibt auf der Strecke, 
da sie zur Unterstützung der Familie 
oft nur für geringes Entgelt arbeiten 
gehen. Ohne Bildung und Ausbildung 
ist der Abstieg in die Kriminalität häufig 

vorprogrammiert. Hier setzt die Hilfe 
dieser kirchlichen Arbeitsgruppe ein, die 
gezielt Jugendliche besucht, Probleme 
mit ihnen bespricht und aufgrund ihrer 
Lebenserfahrung und Bildung versucht, 
Lösungen zu finden, die jedem Einzel-
nen gerecht werden. Die „Alten Kirchen-
männer“ genießen in der Gemeinde 
ein hohes Ansehen und ihr Rat wird 
respektiert. Für die in Schwierigkeiten 
geratenen Jugendlichen sind sie oft ein 
Ersatzvater. Die Arbeit dieses Arbeits-
kreises ist sehr hoch zu bewerten, da 
er sich an der Lebenswirklichkeit der 
Menschen orientiert. 

Vielen der Jugendlichen, denen bisher 
eine christliche Prägung fehlte und 
die Lutherische Kirche eher fremd 
war, werden nun Kirchenmitglieder 
und bringen sich in die Gemeinde ein, 
so berichtet uns Thando Mchunu, die 
Vorsitzende des Kirchenvorstands in 
Mpumalanga (Bild rechts).

Text: Reinhard Wolf
Fotos: Thando Mchunu

Nachrichten aus der Partnergemeinde
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Hohe Geburtstage

Januar

Februar

März

Freud und Leid aus der Gemeinde

Foto: Gemeindebriefdruckerei
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Taufen 2025

Trauungen 2025

Foto: Uebbing

Trauerfeiern,             Beer-
digungen und Urnenbeiset-
zungen 2025

Durch einen Wohnsitzwechsel kann 
es sein, dass Gemeindeglieder hier 
nicht erscheinen, da automatisch 
die Kirchenzugehörigkeit dem neuen 
Wohnsitz zugeteilt wird. Es besteht die 
Möglichkeit zu einer Umpfarrung zur 
alten Gemeinde. Bei Bedarf sprechen 
Sie bitte mit Pastor Halbrügge oder 
dem Pfarrbüro.

Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat.
Psalm 103, Vers 2

Freud und Leid aus der Gemeinde

Foto: pixabay
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Konfirmandenunterricht: Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06
- nach Absprache, Diakonin Tanja Enge, Tel. 20 48
Arbeitskreis Friedensgebete: Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06
Posaunenchor: Hallmansches Haus, donnerstags, 20.00 Uhr, 
Birgit Wierspecker, b-wierspecker@t-online.de,Tel. 74 09
Bibel-Gesprächskreis „Gott und die Welt“: 
alle 14 Tage mittwochs, 19.30 Uhr, Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06 
Selbsthilfegruppe „Freundeskreis“: 
montags, Hallmannsches Haus, 17.30 bis 19.00 Uhr, bei Interesse Tel. 4 18 76
Marienchor: dienstags, z. Zt. ASH, 19.30 Uhr, Marianne Klockenbrink, Tel. 81 17
Song- und Gospelchor „Cheerful Voices“:     
montags im ASH, 20.00 Uhr, Heike Schulte, Tel. 77 86
Seniorenkreis: Interessierte aller Konfessionen sind herzlich eingeladen! 
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im ASH, Anmeldung bitte bei Renate
Imbrock, Tel. 85 30
Der „Kümmerer“ in unserer Gemeinde:      
Martin Schwutke, Osnabrücker Str. 129, Tel. 88 02

Bitte beachten Sie die Tagespresse und besuchen Sie unsere Homepage auf:
www.mariengemeinde-oldendorf.de

Gruppen und Kreise

Bodenbeläge

Malerarbeiten

Dämmtechnik

Melle · Tel. 05422 94290 · Osnabrück · Tel. 0541 7602113

info@maler-busch.de · www.maler-busch.de

DIE MANNSCHAFT 
FÜR IHR MEISTERWERK

MALER

DES

JAHRES

2024
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Sonntag Lätare, 15. März, „Freut euch“
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ | Joh 12,24

Der Aufruf zur Freude hebt ihn aus der Reihe der Passionssonntage 
heraus, deshalb wird er auch „Klein-Ostern“ genannt. Wir können ein 
wenig durchatmen. Dominieren sonst in der Passionszeit die dunklen 
Farben, hellt es sich an diesem Sonntag auf; es ist ein „Klang ge-
dämpfter Freude“
Das Wochenlied „Korn, das in die Erde“ (EG 98) ist ein neueres, be-
liebtes Lied, das Jesu Gleichnis vom Weizenkorn aufgreift, ebenso wie 
die Gleichnisse von der selbstwachsenden Saat (2. Str.) und vom vier-
fachen Ackerfeld (3. Str.). Die Melodie ist angelehnt an ein französi-
sches Weihnachtslied aus dem 15. Jahrhundert. Das zentrale Wort 
des Liedes heißt Liebe.  
Wer heute Kresse oder Weizen auf feuchte Watte oder in kleine Töpfe 
sät, hat zu Ostern einen kleinen Ostergarten zuhause!
Bildlich gesprochen wirft das österliche Licht seine Strahlen voraus; 
es strahlt durch die Dunkelheiten dieser Welt. Und dies kann schon 
gespürt werden. Freut euch!

 Marlies Meyer

                                     Gottesdienste zum Weltgebetstag
   6. März, 17.00 Uhr  St.-Petri-Kirche
   6. März, 18.00 Uhr  Pfarrheim, Melle-Gesmold
   6. März, 17.00 Uhr  Fachwerk 1775, Melle-Wellingholzhausen
   8. März, 10.30 Uhr  Albert-Schweitzer-Haus, Melle-Westerhausen
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Sonntag Lätare, 15. März, „Freut euch“
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ | Joh 12,24

Der Aufruf zur Freude hebt ihn aus der Reihe der Passionssonntage 
heraus, deshalb wird er auch „Klein-Ostern“ genannt. Wir können ein 
wenig durchatmen. Dominieren sonst in der Passionszeit die dunklen 
Farben, hellt es sich an diesem Sonntag auf; es ist ein „Klang ge-
dämpfter Freude“
Das Wochenlied „Korn, das in die Erde“ (EG 98) ist ein neueres, be-
liebtes Lied, das Jesu Gleichnis vom Weizenkorn aufgreift, ebenso wie 
die Gleichnisse von der selbstwachsenden Saat (2. Str.) und vom vier-
fachen Ackerfeld (3. Str.). Die Melodie ist angelehnt an ein französi-
sches Weihnachtslied aus dem 15. Jahrhundert. Das zentrale Wort 
des Liedes heißt Liebe.  
Wer heute Kresse oder Weizen auf feuchte Watte oder in kleine Töpfe 
sät, hat zu Ostern einen kleinen Ostergarten zuhause!
Bildlich gesprochen wirft das österliche Licht seine Strahlen voraus; 
es strahlt durch die Dunkelheiten dieser Welt. Und dies kann schon 
gespürt werden. Freut euch!

 Marlies Meyer

                                     Gottesdienste zum Weltgebetstag
   6. März, 17.00 Uhr  St.-Petri-Kirche
   6. März, 18.00 Uhr  Pfarrheim, Melle-Gesmold
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   8. März, 10.30 Uhr  Albert-Schweitzer-Haus, Melle-Westerhausen
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Sonntag, 04.01.2026
2. Sonntag nach dem
Christfest

Sonntag, 11.01.2026
1. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 18.01.2026
2. Sonntag nach
Epiphanias

Freitag, 23.01.2026

Sonntag, 25.01.2026
3. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 01.02.2026
Letzter Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 08.02.2026
Sexagesimä

Sonntag, 15.02.2026
Estomihi

Samstag, 21.02.2026

Sonntag, 22.02.2026
Invokavit

Freitag, 27.02.2026

Samstag, 28.02.2026

               Gottesdienste                                                            Januar bis März 2026
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pn. L. Julius 
durch P. T. Patzwald (stellv. Superintendent)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. S. ten Thoren)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Ökum. Neujahrs-Stadt-Gottesdienst mit anschl. 
Empfang (P. M. Wehrmeyer und Pn. S. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin H. Stöppelmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädn. M. Meyer)
17.00 Uhr Konzert „MARIAMUSIK“

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin C. Wagner)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Ökum. Flüchtlingsgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Passionsandacht (Diakon i.R. K. Hinck)
15.00 Uhr Familienkirche „Der barmherzige Samariter“

18.00 Uhr Der Andere Gottesdienst (Team)

10.30 Uhr Passionsandacht (Lektorin E. Imrecke)

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Pn. L. Julius durch P. T. Patz-
wald (stellv. Superintendent) in der 
St.-Petri-Kirche

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pn. I. von Häfen)

10.30 Uhr Ökum. Neujahrs-Stadt-
Gottesdienst (P. M. Wehrmeyer und 
Pn. S. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädn. S. Bruns)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegnung (Pn. I. von Häfen)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst zu Neujahr, anschl. 
Neujahrsempfang (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (Michael Göcking)

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH (Team)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Abendmahl und Kirchcafé im ASH 
(P. R. Halbrügge)

18.00 Uhr Abendgottesdienst im ASH 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche 
im ASH (P. R. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst im ASH 
(P. R. Halbrügge)

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH (Team)
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Sonntag, 04.01.2026
2. Sonntag nach dem
Christfest

Sonntag, 11.01.2026
1. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 18.01.2026
2. Sonntag nach
Epiphanias

Freitag, 23.01.2026

Sonntag, 25.01.2026
3. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 01.02.2026
Letzter Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 08.02.2026
Sexagesimä

Sonntag, 15.02.2026
Estomihi

Samstag, 21.02.2026

Sonntag, 22.02.2026
Invokavit

Freitag, 27.02.2026

Samstag, 28.02.2026

               Gottesdienste                                                            Januar bis März 2026
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pn. L. Julius 
durch P. T. Patzwald (stellv. Superintendent)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. S. ten Thoren)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Ökum. Neujahrs-Stadt-Gottesdienst mit anschl. 
Empfang (P. M. Wehrmeyer und Pn. S. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin H. Stöppelmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädn. M. Meyer)
17.00 Uhr Konzert „MARIAMUSIK“

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin C. Wagner)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Ökum. Flüchtlingsgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Passionsandacht (Diakon i.R. K. Hinck)
15.00 Uhr Familienkirche „Der barmherzige Samariter“

18.00 Uhr Der Andere Gottesdienst (Team)

10.30 Uhr Passionsandacht (Lektorin E. Imrecke)

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Pn. L. Julius durch P. T. Patz-
wald (stellv. Superintendent) in der 
St.-Petri-Kirche

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pn. I. von Häfen)

10.30 Uhr Ökum. Neujahrs-Stadt-
Gottesdienst (P. M. Wehrmeyer und 
Pn. S. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädn. S. Bruns)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegnung (Pn. I. von Häfen)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst zu Neujahr, anschl. 
Neujahrsempfang (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (Michael Göcking)

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH (Team)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Abendmahl und Kirchcafé im ASH 
(P. R. Halbrügge)

18.00 Uhr Abendgottesdienst im ASH 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche 
im ASH (P. R. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst im ASH 
(P. R. Halbrügge)

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH (Team)
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Sonntag, 01.03.2026
Reminiszere

Freitag, 06.03.2026

Samstag, 07.03.2026

Sonntag, 08.03.2026
Okuli

Samstag, 14.03.2026
 
Sonntag, 15.03.2026
Lätare

Samstag, 21.03.2026

Sonntag, 22.03.2026
Judika

Freitag 27.03.2026
 
Samstag, 28.03.2026

Sonntag, 29.03.2026
Palmsonntag

Montag, 30.03.2026

Dienstag, 31.03.2026

Mittwoch, 01.04.2026

                                           Gottesdienste                                         Januar bis März 2026
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädn. M. Meyer)
17.00 Uhr Musik und Talk

17.00 Uhr Weltgebetstag (Team)

10.30 Uhr Passionsandacht (Lektorin C. Wagner)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden (Diakonin T. Enge, Pn. S. ten Thoren)

10.30 Uhr Passionsandacht (Pn. S. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst (Reformierte, P. Wanink)

10.30 Uhr Passionsandacht (Diakon i.R. K. Hinck)

10.00 Uhr Literatur-Gottesdienst (Pn. S. ten Thoren, Lektorin 
E. Imrecke, A. Wedegärtner)

10.30 Uhr Passionsandacht (Prädn. M. Meyer)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Dieterich-Domröse)    

19.00 Uhr Tischabendmahl in der Kita Sonnenblume in 
Wellingholzhausen (Diakon i.R. K. Hinck)

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädn. S. Bruns)

17.00 Uhr Weltgebetstag in St.-Petri 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pn. I. von Häfen)

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmandinnen und Konfirman-
den (Diakonin T. Enge)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor 
J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (Prädn. D. zur Nedden)

18.00 Uhr Weltgebetstag im Pfarrheim, 
Melle-Gesmold (Team)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
ASH (Team)

10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst in der 
Kirche (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
(Lektor K. Berner) 

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH (Team)

  6.00 Uhr Morgenandacht in der Kirche mit 
anschl. Schweigegang zur Oldendorfer Hütte 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag in 
der Kirche (P. R. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche 
(P. R. Halbrügge)

19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
(Superintendent i.R. H. Meyer-ten Thoren)

19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
(Superintendent i.R. H. Meyer-ten Thoren)

19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
(Superintendent i.R. H. Meyer-ten Thoren)
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Samstag, 28.03.2026

Sonntag, 29.03.2026
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Montag, 30.03.2026

Dienstag, 31.03.2026

Mittwoch, 01.04.2026
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Wellingholzhausen (Diakon i.R. K. Hinck)

Paulus Melle
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(Prädn. S. Bruns)

17.00 Uhr Weltgebetstag in St.-Petri 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pn. I. von Häfen)

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmandinnen und Konfirman-
den (Diakonin T. Enge)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor 
J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst  - Winterkirche mit 
Kirchcafé im ASH (Prädn. D. zur Nedden)

18.00 Uhr Weltgebetstag im Pfarrheim, 
Melle-Gesmold (Team)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
ASH (Team)

10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst in der 
Kirche (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
(Lektor K. Berner) 

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH (Team)

  6.00 Uhr Morgenandacht in der Kirche mit 
anschl. Schweigegang zur Oldendorfer Hütte 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag in 
der Kirche (P. R. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche 
(P. R. Halbrügge)

19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
(Superintendent i.R. H. Meyer-ten Thoren)

19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
(Superintendent i.R. H. Meyer-ten Thoren)

19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
(Superintendent i.R. H. Meyer-ten Thoren)
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• Kindergottesdienste der Paulusgemeinde        Termine s. Tagespresse        

• Gottesdienste in der Seniorenresidenz Dürrenberger Ring
   1 x im Monat freitags um 15.00 Uhr (ev. und kath. Gottesdienste)

• Gottesdienste im Christlichen Seniorenstift    jeden Freitag um 15.30 Uhr 
   (ev. bzw. kath. Gottesdienst)

Gottesdienste am Sonntag und zu besonderen Feiertagen oder 
Veranstaltungen werden aus der St.-Petri-Kirche auch in das 
Christl. Klinikum und ins Christliche Seniorenstift übertragen!

Petris kunterbunte Familienkirche

21. Februar
St.- Petri-Kirche, 15.00 Uhr

„Der barmherzige Samariter“

Save the date   
6. April, 11.00 Uhr, Familienkirche 

Durch den Druck auf Umweltschutzpapier erzielen wir mit dieser Ausgabe folgende 
Einsparungen gegenüber dem Druck auf herkömmlichem Papier: 
19.345 Liter Wasser, 1.658 kWh Energie und 1.216 kg Holz.
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Pfarramt
Pastor Ralf Halbrügge (Hauptvakanzvertretung)
Pastorin Susanne Dremel-Malitte
Pastorin Ina von Häfen
Telefon: 05422 79906
E-Mail: kg-paulus.melle@evlka.de

Kirchenbüro
Bärbel Schröder, Britta Niekamp
(Gemeindesekretärinnen)
Martina Kümpel (Gemeindeassistenz)
Untergeschoss des Ev. Familienzentrums
Stadtgraben 11-13, 49324 Melle
Büroöffnungszeiten:
Mo, Di u. Mi   9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi und Do  16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 05422 7092509
E-Mail:    kg.paulus.melle@evlka.de

Küsterin: Lydia Meister
Telefon:  05422 44807

Web: www.paulus-melle.de
Bitte schauen Sie auf
unsere Homepage!

Kindertagesstätte
Paulus-Kindergarten/-Kinderkrippe
Leitung:  Simone Bruns
Saarlandstraße 42, 49324 Melle
Telefon:  05422 2910
E-Mail:     kita-paulus@ev-kita-mellegmh.de

Organist: Dr. Michael Wilker
Telefon:  05472 9597629
E-Mail:     michael@wilkernet.de

The Vocals: Dr. Nhan Gia Vo / Rain Singer 
E-Mail: nhangia.vo@evlka.de/rain.singer@web.de

Regionaldiakonin: Tanja Enge
Telefon:  05422 2048
E-Mail:    tanja.enge@evlka.de

Diakoniesozialstation
Telefon: 05422 41331

Machen Sie mit! 
Ev.-luth. Paulusgemeinde Melle 
DE87 2655 0105 0000 0450 88 
Kennwort: 7331-11-WM-24 / Freiwilliges 
Kirchgeld (unbedingt so angeben)
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Aktuelles aus der Paulusgemeinde
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Aktuelles aus der Paulusgemeinde
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Rückblicke
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Aus dem Gemeindeleben
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Wir sehen uns ...
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Neues aus der Paulus-Kita
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 Was  -  Wann  -  Wo

M
AX

Telefon: 0 54 22 - 23 73

friedhofsgaertnerei-schulke@gmx.de

Am Friedhof 6, 49324 Melle

www.friedhofsgaertnerei-schulke.de

Partner der 
Dauergrabpflege Nord,

Bremen
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Freud und Leid
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BERGSTERMANN-SCHWEER
vormals Massmann & Riemann

 

Bestattungshaus

05422 . 9 45 80TAG & NACHT

Johann-Uttinger-Straße 2
49324 Melle

Ihr Bestatter in Melle und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Sie sind nicht alleine. 

Wir begleiten Sie im Trauerprozess – 
solange Sie uns brauchen.

Melle
Maschweg 12

Wellingholzhausener Str. 122

    Tel. 05422 5507
heitz@t-online.de

heitz-bestattungen.de

Ihr Bestatter in Melle.
Wir sind für Sie da!

24/7
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Kirchenbüro:
Stadtgraben 11-13, im Fam. Zentrum
kgv.melle-west@evlka.de
Frau Niekamp, Frau Schröder
(Sekretärinnen)
Tel. 7 09 25 09 / Fax. 95 93 29
Frau Kümpel (Gemeindeassistenz)
Tel. 7 09 29 80
Öffnungszeiten:
Mo, Di u. Mi   9.00 bis 12.00 Uhr
Mi und Do    16.00 bis 18.00 Uhr

kg.petri.melle@evlka.de
www.melle-petri.de
Konto: Kirchenamt Osnabrück
IBAN: DE98 2655 2286 0000 1157 25
BIC: NOLADE21MEL, Stichwort: Petri

Kirchenvorstandsvorsitzende:
Frau Stöppelmann         Tel. 4 52 06
heidrun.stoeppelmann@osnanet.de
stellv. Kirchenvorstandsvorsitzende:
Frau Schmidtkunz über Kirchenbüro
jj.schmidtkunz@t-online.de

Pastorin ten Thoren
Bakumer Str. 21
sigrid.ten.thoren@evlka.de
Tel. 0 151 - 41 31 44 37

Regionaldiakonin Tanja Enge
Markt 17, tanja.enge@evlka.de, Tel. 2048

Familienzentrum (FAZ):
www.familienzentrum-melle.de
Kindertagesstätte im FAZ
Leitung Sara Schürmann    Tel. 9230190
Stadtgraben 11-13            Fax. 9230193
kita@familienzentrum-melle.de

Kantor Herr Opp          Tel. 42864
andreas.opp@evlka.de Fax. 9239955

Frau Busch                     Tel. 42151
Bläserarbeit/Posaunenchöre
ursula-maria.busch@osnanet.de

Diakonie-Sozialstation, Tel. 41331

Kindergarten „Sonnenblume“ Welling-
holzhausen, Frau Altemöller, Uhlandstr. 30, 
Tel. 05429/928454
sonnenblume@ev-kitas-mellegmh.de
www.kita-sonnenblume-melle.de

Christliches Seniorenstift, 
Johann-Uttinger-Str. 1, Tel. 6030, 
Fax: 603299
info@seniorenstift-melle.de
www.seniorenstift-melle.de

Ev.-luth. St.-Petri-Kirchengemeinde Melle

Foto: P.i.R. Stiehl
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Jubiläumskonfirmationen
Ganz herzlich sind Sie zu Ihren Jubiläumskonfirmationen eingeladen!
Am 20. September um 10.00 Uhr feiert die St.-Petri-Gemeinde mit dem 
Konfirmationsjahrgang
1976 - Goldene Konfirmation
1966 - Diamantene Konfirmation
1961 - Eiserne Konfirmation
1956 - Gnaden Konfirmation.
Der Tag beginnt mit einem festlichen Gottesdienst in der St.-Petri-Kirche und 
mündet in ein gemeinsames Mittagessen, bei dem viele Erinnerungen ausge-
tauscht werden. Melden Sie sich dazu bitte frühzeitig im Kirchenbüro und bitte 
geben Sie Ihren Mitkonfirmierten Bescheid, besonders denjenigen, die nicht in 
Melle wohnen.
Leider ist es uns nicht mehr möglich, nach Adressen und Namen zu forschen 
und alle Jahrgänge einzeln zu benachrichtigen. Daher sind wir sehr dankbar für 
Ihre Hilfe!
Alles Gute und bleiben Sie behütet bis zum Wiedersehen!

Für Kirchenvorstand und Pfarramt      Ihre Pastorin Sigrid ten Thoren

50, 60, 65 oder 70 Jahre verheiratet?
Wenn ein Paar im Jahr 2026 ein Hochzeit-Jubiläum
feiern kann, möchte es vielleicht auch einen Besuch 
der Pastorin, eine kleine Andacht zu Hause oder „auf 
dem Saal“ oder einen Dankgottesdienst mit Segen in 
der Kirche. Wir sind für Sie und Ihre Wünsche (oder Fragen) da und über-
reichen auch die Urkunde des Landesbischofs in Hannover. Melden Sie sich 
gern – entweder im Kirchenbüro oder bei Ihrer Pastorin!

Sigrid ten Thoren

Danke allen Spenderinnen und Spendern!
Ein neues Jahr mit einem Dank beginnen zu können, ist ein gutes 
Zeichen. Und wir dürfen wieder von Herzen Danke sagen Allen, die 
in der Advents- und Weihnachtszeit unsere Arbeit vor Ort und die Projekte von 
Brot-für-die-Welt mit ihren Gaben bereichert haben. Ohne Sie und Euch wären 
viele Dinge nicht möglich, das wissen wir; und umso mehr schätzen wir die Bei-
träge in finanzieller Weise und auch durch den Einsatz vor Ort. Herzlichen Dank! 

Ihre Pastorin Sigrid ten Thoren

Foto: pixabay
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Ökumenischer Neujahrs-Stadt-Gottesdienst
Am Sonntag, 18. Januar um 10.30 Uhr findet unser Ökumenischer Neujahrs-
Stadt-Gottesdienst in der St.-Petri-Kirche statt. Dieser gemeinsame Gottes-
dienst ist inzwischen schon fast eine Tradition geworden, und wir laden dazu 
und zum anschließenden Empfang in ökumenischer Verbundenheit herzlich 
ein. 

    Passionsandachten 
  am Samstagvormittag

              10.30 Uhr 
          St.-Petri-Kirche

21. Februar Diakon i.R. K. Hinck
28. Februar Lektorin E. Imrecke
  7. März Lektorin C. Wagner
14. März Pn. S. ten Thoren
21. März Diakon i.R. K. Hinck
28. März Prädn. M. Meyer

Pastor Michael Wehrmeyer und Pastorin Sigrid ten Thoren

Ökumenischer Gottesdienst in der Interkulturellen Woche am Sonntag, 15. Februar um 
10.30 Uhr in der St.-Petri-Kirche
Unter dem Thema: Angekommen?! wollen wir im Gottesdienst der Frage 
nachgehen, wie weit die Integration vieler Migranten gelungen ist. Viele Zu-
gewanderte wohnen schon seit mehreren Jahren in Melle. Ist ihre Integration 
gelungen? Was hat geholfen, was war beschwerlich? Migranten berichten von 
ihren Erfahrungen.

Für das Vorbereitungsteam: Monika Schlonski

Foto: pixabay

            Herzliche Einladung zum 
              Anderen Gottesdienst 
am Sonntag, 22. Februar um 18.00 Uhr 
               in der St.-Petri-Kirche
Wir würden uns freuen, wenn wir mit 
Ihnen/Euch zum Thema der diesjährigen 
Fastenaktion der Ev. Kirche „Mit-Gefühl - 
7 Wochen ohne Härte“ einen schönen 
und interessanten Gottesdienst feiern 
könnten.

Das Team des Anderen Gottesdienstes

Klausur des Kirchenvorstands St. Petri
              Am 15. und 16. November 
  waren die Mitglieder des 
  Kirchenvorstands zur 
  Klausur in Oesede. Auf 
  der Agenda standen The-
                          men wie die strukturellen 
                          Herausforderungen für St.
                          Petri und Überlegungen 
                          für die Zukunft.

„Schutzkonzept 
Sexualisierte Gewalt“

Das Schutzkonzept zur Präven-
tion sexualisierter Gewalt für 
die St.-Petri-Gemeinde kann 

auf unserer Website einge-
sehen werden und hängt im 

Gemeindehaus aus.
Heidrun Stöppelmann, KV-Vorsitzende

Foto: St. Petri
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Literaturgottesdienst in St. Petri
Am Sonntag, den 22. März um 10 Uhr feiern wir in Zusammenarbeit mit der 
Stadtbibliothek Melle einen Literaturgottesdienst, der vom Posaunenchor 
begleitet wird.
Das Buch: 25 letzte Sommer – von Stephan Schäfer. Zwei Männer, ein 
gestresster Großstadtmensch und der ausgeglichene und besonnene 
Kartoffelbauer Karl, treffen in einem alten Bauernhaus aufeinander. Karl 
  konfrontiert seinen Gast mit einer einfachen, aber tiefgrün-
  digen Rechnung. Wenn alles gut geht, bleiben ihm noch etwa 
  25 Sommer. In intensiven Gesprächen diskutieren die beiden 
  über die großen Fragen des Lebens. 
  Mit dem Gottesdienst möchten wir Sie mit hineinnehmen in 
  diese Gedanken. Eine vorherige Lektüre des Buches ist 
  nicht notwendig!  Herzliche Einladung!

Für das Vorbereitungsteam: E. Imrecke, A. Wedegärtner, S. ten Thoren

Konfi-Vorstellungs-Gottesdienst
Die nächsten Konfirmationen am 19. und 26. April 
rücken näher, und die diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden werden sich im Gottes-
dienst am Sonntag, 8. März um 10.00 Uhr vorstellen. Während des Konfi-Se-
minars werden wir diesen Gottesdienst vorbereiten und in den Stunden 
darauf weiter planen. Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind und mit 
unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden einen bunten Gottesdienst 
feiern, herzliche Einladung! 

Diakonin Tanja Enge und Pastorin Sigrid ten Thoren

Abschied von Pastorin Lore Julius
„Du, Gott, stellst meine Füße auf weiten Raum!“ (Psalm 31,9)
Mit Dankbarkeit und Wehmut verabschieden wir unsere Pastorin, die 
ab Januar im neuen Wirkungskreis einer anderen Pfarrstelle Dienst tuen 
wird. Unternehmungslustig und zugewandt erlebte die Gemeinde von St. 
Petri Pastorin Julius. Die gemeinsamen Jahre ihres Wirkens sind bleibende 
Erinnerungen. Wir sagen zum Abschied nicht „Lebewohl“ sondern „Auf 
Wiedersehen“!
Dem Pastorenehepaar Lore und Bernhard Julius wünschen wir einen
guten Start in die neuen Aufgaben und allzeit Gottes spürbaren Segen!

Marlies Meyer
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Zu Gast bei Freunden
Vom 18. September bis 8. Oktober hielt sich eine 16-köpfige Delegation 
der Kirchenkreise Melle-Georgsmarienhütte und Bramsche in Südafrika 
auf. Die Teilnehmenden besuchten ihre Partnerkirchenkreise Durban, 
Umngeni und Umvoti in der Provinz KwaZulu-Natal. Einer der Höhepunkte 
war die Erneuerung und Unterzeichnung des Partnerschaftsabkommens 
zwischen den Kirchenkreisen. Die feierliche Unterzeichnung des Abkom-
mens fand am Bischofssitz in Umphumolo statt.
Erlebnisreiche Tage verbrachten die Delegierten in ihren Partnergemein-
      den. Voll mit neuen Eindrücken 
                             und Ideen zur Gestaltung 
                             der Partnerschaft kehrten 
                             sie in ihre Gemeinden zurück.

Text/Fotos: Joachim Kretschmann

Verein MehrKlang Melle e. V. wird gegründet 
Ein neuer Verein entsteht gerade bei uns
Im November war der Informationsabend, 
nun folgt die Gründungsphase.
Vielleicht haben Sie es schon selbst erlebt, in 
den Konzerten, der Familienkirche oder an 
Weihnachten: Singen macht Spaß. Singen 
verbindet, schafft Beziehungen und die Chöre 
verbreiten mit ihren Liedern die frohe Botschaft 
Gottes. In unseren Gemeindehäusern geht es 
sehr lebendig zu, wenn sich die Chöre treffen. 
Leider stehen viele Kürzungspläne in unserem 
Kirchenkreis an. Damit wir weiterhin fröhlich 
singen können, möchten wir einen Verein und 
damit eine „Lobby“ für unsere Chöre gründen. 
Es gibt bereits einen Satzungsentwurf, der mit 
Fachleuten erarbeitet und jederzeit leicht 
verändert werden kann. Machen Sie mit bei 
unserem Verein!
Auf der Seite. https://www.melle-petri.de/kir-
chenmusik finden Sie nähere Informationen 
zum Stand der Vereinsgründung. Andreas Opp

          Gottesdienste zu Ostern
            in der St.-Petri-Kirche
Gründonnerstag - Ostermontag

Gründonnerstag, 2. April  
19.00 Uhr    Tischabendmahl

Karfreitag, 3. April 
10.00 Uhr   Gottesdienst 
      mit Abendmahl

Ostersonntag, 5. April   
  6.00 Uhr    Osternacht
10.00 Uhr    Festgottesdienst

Ostermontag, 6. April 
11.00 Uhr    Familiengottesdienst

Foto: pixabay
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Offene Kirche 
St. Petri

Ansprechpartner: 
P. i.R. Stiehl
Tel. 9 58 06 67

Einladung zum Sockencafe
An dieser Stelle möchte ich schon einmal allen Stricke-
rinnen ganz herzlich „Danke“ sagen, die uns wieder 
mit wunderbar gestrickten Strümpfen für den 
Verkauf in unserer Weihnachtsmarktbude versorgt 
haben. Bei Redaktionsschluß für diese Gemeinsam-
Ausgabe stand der Erlös unserer Bude noch nicht 
fest. Aber wir möchten jetzt schon herzlich einladen, am Dienstag, 17. März um 
15.00 Uhr, zu unserem traditionellen Sockencafe im Gemeindehaus St. Petri. Alle, 
die Freude daran haben, uns mit selbstgestrickten Strümpfen, Handschuhen, 
Stulpen oder Mützen für den Verkauf in unserer Meller Weihnachtsmarktbude 
zu unterstützen, sind hierzu herzlich eingeladen. Bei leckerem Kuchen, Kaffee 
und Tee bieten wir Zeit zum Gespräch und zum Aussuchen der von uns bereits 
schon eingekauften Strumpfwolle. Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei mir 
(05422/43780) oder im Kirchenbüro, Stadtgraben - 05422/7092509

Marlies Hinck, Kreativkreis St. Petri                                      Foto: Pixabay
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        Was?                            Wann?                      Wo?                  Wer?

• Frauenarbeit im                2. Februar und 2. März 
  Gustav-Adolf-Werk          14.30 Uhr  Gemeindehaus    Frau Hielscher, 
                Tel. 05422/6755

• Mitarbeiterbesprechung   Termin nach Absprache, Mo 17 Uhr, Fr. Hinck, 
                  Tel. 05422/43780

• Kreativ-Kreis            dienstags, wöchentlich 15.00 Uhr         Frau Hinck
                           (außer in den Ferien)                              Tel. 05422/43780

• Meditationskreis  -  ökumenisch, überregional, für alle
                                         jeden 2. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, St.-Petri-Gemeindehaus
                 Frau Mänken, Tel. 05422/1753;  Frau Schlenstedt, Tel.                       
                                         05422/1875 und Frau Schwibbe-Wiegand, Tel. 0177/1445482

• in Planung: Literaturabend 

• Senioren-Singen     1 x im Monat, donnerstags, 10.00 Uhr
          Gemeindehaus,  
          P. i.R. Herr Stiehl, Tel. 05422/9580667

• Besuchsdienst        mittwochs, 15.00 Uhr, nach Absprache

• Petris kunterbunte Familienkirche, St.-Petri-Kirche  
     21. Februar, 15 Uhr,
     „Der barmherzige Samariter“
     Save the date:   6. April, 11 Uhr, Familienkirche

CHÖRE im Gemeindehaus       
Kantor Opp                           Tel. 4 28 64
*    Frau Dörsam, Frau Wallenhorst u. Frau Kantus  (Tel. Fr. Dörsam   54 30)             
**  Frau Busch                Tel. 4 21 51
montags 17.55 - 19.00 h    MoKiKo (1. - 5. Klasse) *
                 18.00 h                 Jugendchor „Young Voices“ (ab 6. Klasse)
                 Eine Kooperation der St.-Petri- und Paulusgemeinde
Proben Projektweise       „Surprise“  (Jugendchor)
montags  19.45 h  Kantorei
dienstags 14.45 h       Jugendbläsergruppen **
mittwochs 18.15 h  Jugendposaunenchor **
mittwochs 19.30 h  Posaunenchor **
donnerstags 18/18.30 h „Opptimisten“ (Gospelchor) nach Absprache                                                                                
https://t1p.de/su8b 

Grafik: shutterstock
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Wir starten die 
„kunterbunte Familienkirche“ 2026 

Samstag, 21. Februar
15.00 Uhr 

Thema:
„Der barmherzige Samariter“

Alle Daten und weitere Informationen 
(wie unsere Plakate zu den Terminen) 
finden sich auch auf unserer Homepage: 
www.melle-petri.de/Kunterbunte Famili-
enkirche und bei Instagram:                            
stpetris.familienkirche

Das Team der 
Kunterbunten Familienkirche 

freut sich auf euch!

Zusammen mit dem MoKiKo und 
dem Jugendchor werden wir in 

einem Gottesdienst in der 
St.-Petri-Kirche starten und 
anschließend zusammen an 

verschiedenen Stationen spielen, 
basteln und viel Spaß haben.

Bringt bitte gerne etwas zu Essen 
für das Überraschungsbüffet mit.

Save the date: 
Ostermontag, 6. April um 11 Uhr: 

Familiengottesdienst 
mit anschließendem 
Ostereiersuchen im 

Gemeindehausgarten

Eine-Welt-Kiosk in St. Petri
Sonntags nach dem Gottes-
dienst sowie mittwochs und 
samstags zwischen 10.30 
und 12.30 Uhr gibt es leckere 
und fair gehandelte Schoko-
lade, Tee, Kaffee, Kekse und 
Wein zu kaufen. 
Gutes Essen, gutes Trinken 
und den Produzenten einen 
gerechten und guten Lohn!

Foto: E. Eilers

Hier können Sie spenden: 
http://twn.gl/stpetrimelle 
oder über den QR-Code
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SCHWEDISCHE CHORMUSIK

MARIAMUSIK 
von ANDERS ÖHRWALL

Kammerchor GAUDETE !
Ein Instrumentalensemble
Sprecher:  
Hans-Joachim Schultz-Waßmuth 
Leitung:    
Lothar Mohn

31.01.2026 um 17 Uhr 
Petruskirche Steinhude 
Wunstorf-Steinhude, Am Anger 10
Veranstalter: 
Posaunenchor Steinhuder Meer - Großenheidorn

01.02.2026 um 17 Uhr
St.-Petri-Kirche Melle
Melle, Markt 17
Veranstalter: 
Ev.-luth. St.-Petri-Kirchengemeinde Melle

Eintritt frei
PWYW - pay what you want

Illustration:www.c-mueller.ch 

Musik und Talk, 1. März, 17.00 Uhr, St.-Petri-Kirche
Der Posaunenchor kann zum fünften Mal einen Gast 
auf dem Roten Sofa zu Musik und Talk begrüßen. 
Als Gesprächspartner hat in diesem Jahr Dr. André 
Berghegger zugesagt. Vielen Mellern ist er als Bürger-
meister der Stadt Melle und als Bundestagsabgeord-
neter bekannt. Seit 2024 ist er Hauptgeschäftsführer 
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. 
Pastorin Sigrid ten Thoren wird durch das Gespräch 
führen, in dem es über Persönliches, Politisches und 
über Menschliches geht. Der Posaunenchor wird die 
Themen aufgreifen und musikalisch erweitern. Der 
Eintritt ist frei.

Ursula-Maria Busch Foto: U. Niederholtmeyer-Busch

MARIAMUSIK – Kammerchor Gaudete!
„Mariä Lichtmess“ ist eines der ältesten 
Feste der christlichen Kirche. Mit unserem 
Konzertprogramm „Mariamusik“ erinnern 
wir an Maria und singen zum Abschluss 
des Weihnachtsfestkreises weihnacht-
liche Musik aus Schweden. Anders Öhr-
wall (1932–2012) ist der Komponist von 
vier beschwingten Stücken, die sich dem 
Weihnachtsfest (Gaudete) und dem Leben 
der Maria (Mariamusik) widmen. Der im 
Jahr 2024 gegründete Kammerchor „Gau-
dete!“, der sich aus Personen aus Nieder-
sachsen, Bremen und Hessen zusammen-
setzt, gibt in Melle unter der Leitung des 
früheren Meller Kantors (1982–1991) und 
späteren hannoverschen Kirchenmusik-
direktors Lothar Mohn sein sechstes Kon-
zert. Begleitet wird der Chor von einem kl. 
Instrumentalensemble. Die Funktion des 
Sprechers übernimmt P. i. R. Hans-Joachim 
Schultz-Waßmuth. Zwischen den beiden 
größeren, aus mehreren Abschnitten be-
stehenden Werken erklingen schwedische 
weihnachtliche Volkslieder und zwei Varia-
tionensätze des norwegischen Komponis-
ten Bjarne Sløgedal.
Vergessen Sie zu Ihrem Konzertbesuch bit-
te nicht Ihren gefüllten Geldbeutel. Der Ein-
tritt ist frei, wir freuen uns aber auch über 
eine Spende.
                                  Lothar Mohn
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Taufen

Geplante Taufgottesdienste

So. 11.01. 11.30 Uhr  Pn. ten Thoren
So. 08.02. 11.30 Uhr  Pn. ten Thoren
So. 05.04. 11.30 Uhr       Pn. ten Thoren
Sa. 23.05. 15.00 Uhr  Pn. ten Thoren 

Trauungen

Goldene Hochzeit

Bestattungen

Foto: pixabay

Foto: S. ten Thoren

Foto: pixabay

Hier ist ein Abschied, dort ein Wiedersehen.
Hier ist ein Fortgehen, dort ein Heimkehren.
Hier ist ein Ende, dort ein Neubeginn.
Hier ist ein Erlöschen, dort ein Wiederaufstrahlen.
Hier ist ein Sterben,
dort ein Erwachen zum ewigen Leben. Irmgard Erath
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Januar

         

Februar

Foto: Pohlmann

Foto: pixabay
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März

      

Liebe Geburtstagskinder der Petrigemeinde. 
Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres „Ehrentages“ nicht einverstanden sein, dann 
melden Sie sich dazu bitte im Kirchenbüro, damit das künftig berücksichtigt werden kann.                    
VIELEN DANK!

Foto: 
Pohlmann
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Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 

Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 

und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 

wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft. 

brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk 
für uns alle: 

eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Diakonie Sozialstation Melle
Wir sind dort, wo uns Menschen brauchen
 
Die Sozialstation Melle ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil der pflege-
rischen Versorgung in den Gemeinden des Kirchenkreises Melle. Wir möchten 
hiermit die Gelegenheit nutzen auf uns aufmerksam zu machen und uns vorzu-
stellen. 
Vielen von Ihnen ist bestimmt schon aufge-
fallen, dass die Mitarbeitenden der 
Diakonie Sozialstation neu bedruckte 
Autos fahren oder jetzt mit mehr Farbe
bei der Arbeit unterwegs sind.

 Pflegen, beraten, begleiten – 
 wir sind für Sie da
 
Ob Pflege, Beratung oder einfach ein gutes Wort zur rechten Zeit – das Team 
der Sozialstation steht vielen Menschen zur Seite, oft über Jahre hinweg. Dabei 
zeichnen sich die Mitarbeitenden nicht nur durch fachliche Kompetenz, son-
dern auch durch großes Einfühlungsvermögen und Menschlichkeit aus. Sie 
begegnen den Pflegebedürftigen mit Respekt und Würde – unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Lebenssituation.

Wir finden fast immer 
eine Lösung, Ihnen unse-
re Hilfe anzubieten und zu 
ermöglichen. Melden Sie 
sich jederzeit gerne bei 
unserem Team.

Ausbildung und Fachkräftesicherung
 
Besonders freuen wir uns, Mitarbeitende zu gewinnen und zu fördern. Als 
Ausbildungsbetrieb geben wir Menschen die Möglichkeit, den Beruf der Pfle-
gefachkraft oder Pflegeassistenz zu erlernen. In einer Zeit, in der Fachkräfte im 
Pflegebereich dringend gesucht werden, ist das ein wichtiges Zeichen für die 
Zukunft. Denn nur durch gute Ausbildung können wir langfristig unsere hohe 
pflegerische Qualität erhalten. Zudem fördern wir unsere Mitarbeitenden 
durch regelmäßige Fort- und Weiterbildungen. Wenn Sie Interesse haben oder 
Ihnen jemand einfällt für den Pflegeberuf, kontaktieren Sie uns gerne. Wir 
freuen uns, von Ihnen zu hören.

Texte/Fotos: Diakonisches Werk Melle

Kontakt:
Diakonie Sozialstation Melle gGmbH
Johann-Uttinger-Str. 3a, 49324 Melle
Tel. 0 54 22 - 4 13 31 Pflege-NOTRUF  0172-9741331
Fax: 0 54 22 - 4 33 79  Ambulanter Pflegedienst
info@sozialstation-melle.de Häusliche Krankenpflege
www.sozialstation-melle.de Pflegeberatung
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr. von 8 bis 13.30 h und nach Vereinbarung
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